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SC Hemmingen-Westerfeld gegen den SV Ihme-

Roloven und SV Arnum gegen die SpVg Laatzen:

alles andere als Siege der Gastgeber müssten als

faustdicke Überraschungen gewertet werden.. Das

2:2 beim SV Ihme-Roloven im Spiel des 1.

Saisondurchganges wird der SC Hemmingen-

Westerfeld noch in Erinnerung haben, und der

Spitzenreiter wird wissen, dass er Sonntag wieder auf

einen kampfstarken und unbequemen Gegner treffen

wird. Trotzdem wäre alles andere als drei Punkte für die

Gastgeber eine herbe Enttäuschung und ein Rückschlag

im Kampf um den Gewinn der Staffelmeisterschaft. "Wir

wollen unbedingt gewinnen, ohne Wenn und Aber",

betont SC-Trainer Semir Zan seine Vorgabe. Fehlen

wird Sonntag lediglich Jonas Flasbart, er laboriert an

einer Zerrung.Die Rollenverteilung beim Spiel der SV

Arnum gegen die SpVg Laatzen ist eindeutig. Mit 45

Punkten mehr auf dem Konto gehen die Arnumer als haushoher Favorit in die Begegnung. "Ich erwarte einen klaren Sieg

von meiner Mannschaft. Wir haben in dieser Woche mehrmals über das Spiel gesprochen, meine Jungs nehmen die

Aufgabe sehr ernst. Ich bin sehr optimistisch, dass wir dem Spiel unseren Stempel aufdrücken werden", sagt SVA-Trainer

Tobias Brinkmann. Personell kann er wieder auf Raphael Idel und Jonathan Theilen planen, dafür werden Björn Graw und

Jan Hammer urlaubsbedingt fehlen. SpVg-Trainer Nils Noormann hat zwar endlich mal keine Personalnöte, aber er weiß,

dass die Laatzener in Arnum krasser Außenseiter sind. "Wir haben gut trainiert und werden bemüht sein, es dem Gegner

nicht zu leicht zu machen", nennt Noormann die Zielsetzung.Sonnabend erwartet der BSV Gleidingen von 15 Uhr an den

SV Wilkenburg. BSV-Trainer Michael Küpper hat Respekt vor dem Gegner: "Eine sehr ausgewogene Mannschaft mit guten

Fußballern. Der SV Wilkenburg steht zurecht im oberen Drittel der Tabelle. Es wird schwer für uns, aber sicherlich nicht

unmöglich. Das haben wir beim 1:1 im Hinspiel schon gesehen." Zudem kann der Trainer personell aus dem Vollen

schöpfen, alle Spieler sind fit und einsatzbereit. Der SV Wilkenburg möchte gern die mittlerweile vierte "englische Woche"

hintereinander nach zwei Siegen in Folge mit einem weiteren Sieg in Gleidingen beenden. Allerdings bewies der Gegner

bereits beim Hinspiel in der vorletzten Woche, dass er spielerisch weit besser ist als es der momentane Tabellenplatz

aussagt. Doch darauf werden sich die Gäste einstellen und wie schon beim Spiel in Goltern am vergangenen Dienstag

versuchen, selbst das Spiel zu machen. "Mittlerweile hat sich unsere Mannschaft so weit entwickelt, dass sie nicht mehr nur

noch reagiert, sondern selbst die Initiative ergreift. Mit diesem Entwicklungsschritt ist unser Trainer Andreas Fromme sehr

zufrieden und überaus stolz darauf, dass sich niemand in unserem derzeitigen intensiven Ligaalltag hängen lässt", sagt

SVW-Pressesprecher Martin Volkwein. Gegenüber dem Spiel in Goltern werden Marouane Sabir und der zuletzt

rotgesperrte Mehmet Yurtseven in den Kader zurückkehren und auch die Chancen auf ein Comeback der zuletzt wegen

Verletzungen fehlenden Stefan Alps und Frank Uwe Hartje stehen gut. Verletzungsbedingt wird Jannik Höpner aussetzen.

Nach drei Niederlagen in Folge wird TSV Pattensen II bemüht sein, beim Tabellenschlusslicht SV Velber endlich wieder zu

gewinnen. "Wir wissen um die Sportplatzverhältnisse in Velber, da haben siuch schon einige gute Mannschaften schwer

getan", sagt TSV-Trainer Mirko Dreesmann,."Aber darauf stellen wir uns ein, wir wissen, wie wir dort zu spielen haben."

Personell kann Dreesmann auf das Aufgebot der jüngsten Spiele zurückgreifen. "Wir stimmen uns personell mit unserer 1.

Mannschaft ab", betont der TSV-Trainer die Zusammenarbeit mit der Landesliga-Vertretung. "Und wir hoffen, das wir aus

Marius Meister (links) tritt mit dem SV Wilkenburg bereits

Sonnabend in Gleidingen an, Ünsal Sahin (rechts) Sonntag
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Velber etwas Zählbares mitnehmen."Die Begegnung zwischen dem SV Eintracht Hiddestorf und der SG 05 Ronnenberg ist

auf den 12. Mai verschoben worden.In der Staffel 1 erwartet Tabellenschlusslicht FC Rethen mit dem Tabellendrittletzten

TSV Friesen Hänigsen einen Abstiegskandidaten. Von der Spielstärke her gesehen für die FCer vielleicht eine möglichkeit,

endlich wieder einen Sieg einzuspielen.


